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E l t e r s d o r f e r
N a c h r i c h t e n

Stadtteilzeitung des CSU

Freud und Leid…… 
…… liegen oft so eng beieinander. 
wir erst kürzlich die Hochzeit unseres jüngsten 
Vorstandsmitglieds feiern und wenige Tage 
später mußten wir Abschied nehmen vom 
ältesten Mitglied unseres Ortsverbandes (Bericht 
im Inneren des Blattes). 
Der Bürgerentscheid über die S
inzwischen Geschichte: die Mehrheit ist für die 
Gründung eines Zweckverbandes zur Planung 
und Realisierung des Millionenprojektes. 
Was dies für Eltersdorf bedeutet, wird man erst 
noch erfahren. Sind notwendige Investitionen für 
eine Umgehungsstraße oder ein Stadtteilhaus 
überhaupt noch realistisch? 
Zu etwas weitaus angenehmerem:
Sommerferien und Urlaubszeit stehen 
unmittelbar bevor. Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien frohe und erholsame Wochen bei 
möglichst traumhaftem Wetter. 

Ihr
Wolfgang Appelt, 
Vorsitzender des OV-Eltersdorf                 

Liebe Eltersdorferinnen, liebe Eltersdorfer,

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

schöne und erholsame Sommerferien.

 Ihr CSU-Ortsverband Eltersdorf
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Politisch unterwegs - Annika Clarner 
CSU Bezirksparteitag � 25.06.2016 
Unter dem Motto �Mobil in die Zukunft � 
Verkehrsprogramm für Mittelfranken� fand der diesjährige 
CSU-Bezirksparteitag in Röthenbach a. d. Pegnitz statt.  

Aus Erlangen-Stadt : v. l. Annika Clarner, Alt-OB Dr. Siegfried 
Balleis, CSU-Fraktionsvorsitzende Birgitt Aßmus, 
Kreisvorsitzende Alexandra Wunderlich. 

Unter dem Tagungsmotto diskutierte eine Expertenrunde 
zusammen mit dem CSU-Bezirksvorsitzenden und 
Bayerischen Staatsminister, Joachim Herrmann.  
Wichtig, so unser Innenminister, sei neben der 
Elektrifizierung von Teilen der Schiene, die bessere 
Verknüpfung verschiedener Verkehrs-mittel sowie der 
Ausbau der Infrastruktur für e-Mobilität. Die FU-
Bezirksvorsitzende, Cornelia Griesbeck, forderte 
erleichterte Zugangswege des ÖPNV für junge Familien 
sowie Rentner-innen und Rentner.  
Besonders erfreulich, der Antrag Herrn Dr. Balleis, �Mobil 
in die Zukunft im Zeitalter der Digitalisierung�, in dem er 
die Staatsregierung aufforderte eine industriepolitische 
Initiative zur Verbesserung der Zukunftstechnologie des 
autonomen Fahrens zu starten, wurde einstimmig 
angenommen.  
Mit der Lust auf Zukunft, der National- und Bayernhymne 
sowie dem Frankenlied schloss der Parteitag.    
Annika Clarner 

PoliTalk mit Stefan Müller � 07.04.2016 
Hochkarätig besetzt lud unser Forschungsstaatssekretär, 
Stefan Müller, zum ersten PoliTalk �Wissenschaft in 
Deutschland. Fit für die Zukunft� ein. Gemeinsam 
diskutieren wir unter der hervorragenden Moderation von 
Dr. Kurt Höller die Zukunft des Wissenschaftsstandorts 
Deutschland. Besonders im Blick waren hierbei die neue 
Förderrunde der Exzellenzinitiative sowie die 
Auswirkungen der Novellierung des Wissenschafts-
zeitvertragsgesetzes (WissZeitVG). Als Vertreterin des 
wissenschaftlichen Nachwuchses war es mir ein 
besonderes Anliegen, die Notwendigkeit verbesserter 
Arbeitsverträge durch die Novellierung zu betonen. 
Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchs-
wissenschaftler leben nicht von Luft und Forschung 
alleine. Kurzzeitverträge erschweren Lebensbedingungen 
erheblich, ob auf der Suche nach einer Wohnung mit 
einem Dreimonatsvertrag oder dem Kauf einer neuen 
Waschmaschine. Kurzum �Exzellente Forschung braucht 
solide Rahmenbedingungen und der Nachwuchs 
bestmögliche Förderung�. 

Annika Clarner 

Podiumsdiskussion (Prof. Dr. Stefan Funk, Lehrstuhlinhaber 
Physik FAU, Prof. Dr. Albert Heuberger, Institutsleiter des 
Fraunhofer IIS, Dr. Kurt Höller, Moderator, Annika Clarner, 
Sprecherin des Promovierendenkonvents der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Stefan Müller, 
Forschungsstaatssekretär, MdB)

CSU-Grundsatzprogramm � 19.04.2016 
Die Erlanger Arbeitsgruppe zum Grundsatzprogramm 
unter der Leitung von Alt-OB, Dr. Siegfried Balleis, hatte 
sich zum Schwerpunktthema �Digitalisierung� den 
Vorsitzenden der Kommission, Herrn Markus Blume, MdB 
eingeladen. Als Impulsreferate trugen zu Beginn Dr. 
Siegfried Balleis mit dem Thema �Digitalisierung� sowie 
Frau Annika Clarner aus arbeitsmedizinischer Sicht die 
Auswirkungen der �Arbeitswelt 4.0� vor. Sicher ist, die 
Arbeitswelt wird zunehmend vernetzter und 
automatisierter, unser Anspruch muss sein diesen 
technologischen Wandel zu einer Wertschöpfung für alle 
zu machen. 
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Eduard Bergmann ist tot 
Kurz vor seinem 91. Geburtstag ist Eduard Bergmann 
verstorben. Seine letzten Lebensjahre durfte er in seinem 
Haus verbringen, liebevoll gepflegt von seiner Frau Tilla 
und Tochter Gerlinde. Friedlich und still, fast unbemerkt 
durfte er im Kreis seiner Lieben einschlafen.  
Eduard �Edi� Bergmann, das  Eltersdorfer Urgestein, war 
von 1966  bis zur Eingemeindung von Eltersdorf im Zuge 
der Gebietsreform im Jahr 1972,  2. Bürgermeister der bis 
dahin selbständigen Gemeinde und danach 24 Jahre lang 
der erste Ortsbeiratsvorsitzende unseres Ortsteils.  
Er war jahrzehntelang in verschiedenen Prüfungs-
ausschüssen für Facharbeiter bei der IHK Nürnberg tätig, 
im Meisterprüfungsausschuss für Industriemeister sowie 
in zahlreichen ähnlichen Funktionen. In seiner Zeit als 
Ausbildungsleiter bei Frieseke & Hoepfner betreute er 
über 1.000 Lehrlinge. Neben vielen Ehrungen durch 
Vereine, Stadt und Land, wurde ihm 1982 das 
Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen. 
Erwähnenswert war auch seine Präsenz im Ort bzw. 
Ortsteil; in vielen Vereinen war er Mitglied, meist viele 
Jahre lang. So auch in unserem CSU-Ortsverband, dem 
er fast 50 Jahre lang treu war, davon viele Jahre als 
Mitglied des Vorstands. 
Wir behalten Eduard Bergmann in dankbarer Erinnerung. 

Die Hochzeit 
Für uns war es die Hochzeit des Jahres: Annika Clarner, 
jüngstes Mitglied im  Vorstand unseres OV, und Lorenz 
Ruhmann haben in unserer Egidienkirche geheiratet. Es 
war ein sonniger Tag, die Kirche war festlich geschmückt, 
ein feierlicher, besinnlicher und gleichzeitig fröhlicher 
Gottesdienst: das alles wird wohl nicht nur dem Brautpaar 
in guter Erinnerung bleiben. 
Auch der anschließende Sektempfang vor dem EGi im 
Sonnenschein entsprach total der guten Stimmung von 
Brautleuten und Gästen. Vielleicht schwang hier auch 
schon ein bisschen Vorfreude auf die bevorstehende 
traumhafte  Hochzeitsreise mit (wohin die ging,  wird hier 
nicht verraten). 
Wir wünschen Annika und Lorenz für ihr gemeinsames 
Leben Glück und Segen 
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Aus dem Ortsbeirat 
DB-Haltepunkt Eltersdorf-Süd 
Der im Planfeststellungsverfahren eindeutig 
fixierte Haltepunkt-Süd (bei der Alten-Esel-
Halle) ist offensichtlich bis heute von Seiten der 
DB nicht realisiert. Diese Tatsache hat der 
Ortsbeirat in seiner letzten Sitzung heftig 
kritisiert und die Stadt gebeten, alle Hebel in 
Bewegung zu setzen, daß dieser wichtige 
Zugang auf jeden Fall gebaut wird.  
Die Verwaltung will nun � nach Abstimmung mit 
dem Rechtsreferat � in einem Brief an die DB-
Leitung auf Einhaltung aller planfestgestellten 
Kriterien bestehen. 
Erleichterung herrscht im OBR darüber, daß das 
sogenannte. Überwerfungsbauwerk wesentlich 
kleiner gebaut wurde als ursprünglich 
befürchtet. Unklar ist noch die Anbindung der 
Gleise und deren Anschluss ans Überwerfungs-
Bauwerk. Dies hängt wohl noch von der Frage 
ab, ob der �Schwenk� nun kommt oder nicht. 
Hier wird auf das laufende Verfahren beim 
Verwaltungsgericht Leipzig verwiesen, dessen 
Entscheidung noch im Laufe 2016 erfolgen soll. 

Eltersdorfer Friedhof 
Inzwischen kann jedermann sehen, daß die 
Friedhofsverwaltung die Möglichkeit der Baum-
Bestattung geschaffen hat. Interessierte Bürger 
können dort nähere Informationen erhalten. 
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